
uns die ehrenvolle Aufgabe übertragen, den Delegierten eures VI.Partei­
tages, dem Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands und dem ganzen Volk der Deutschen Demokratischen Republik 
seine heißesten Grüße und die innigsten Wünsche für den vollen Erfolg 
eurer Beratungen zu überbringen.

Die Deutsche Demokratische Republik, der erste Arbeiter-und-Bauern- 
Staat in der Geschichte Deutschlands und daher ein wahrhaft demokrati­
scher und friedliebender Staat, der die reichen humanistischen und fort­
schrittlichen Traditionen des deutschen Volkes verkörpert, besitzt die 
Sympathie der Werktätigen und der fortschrittlichen Menschen unseres 
Landes.

Im Gegensatz zum Bonner Staat, wo der Nazismus und der Militaris­
mus wiedererstanden sind und der zu einem internationalen Provokations­
zentrum geworden ist, bildet die Deutsche Demokratische Republik unter 
der Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands für alle Völ­
ker der Welt, einschließlich unseres Volkes, die beste Garantie für Frieden 
und Sicherheit und für eine Zukunft der Freiheit, des Fortschritts und 
des Sozialismus für die gesamte deutsche Nation.

Wir können euch versichern. Genossen, daß die im hervorragenden 
Bericht des Genossen Ulbricht dargelegten grandiosen Aufgaben zur 
Vollendung des Aufbaus des Sozialismus in der DDR infolge ihres Bei­
trages zur Stärkung des sozialistischen und friedliebenden Lagers ein 
großer Ansporn im Kampf unseres Volkes für die nationale und soziale 
Befreiung sein werden.

Genossen! Unsere Partei konnte am 6. Januar auf ein 45jähriges Be­
stehen zurückblicken. Sie entstand als Verteidigerin der ersten siegrei­
chen proletarischen Revolution, der Großen Sozialistischen Oktoberrevo­
lution, und des proletarischen Internationalismus. Getreu den Lehren 
Lenins, stand sie immer an der Seite der Länder, die um ihre Freiheit 
und Unabhängigkeit kämpfen, und führte einen konsequenten Kampf 
zur Verteidigung des Friedens. Seit 1949 bis zum heutigen Tage hat sie 
in vorderster Front an der Organisierung der argentinischen und Welt­
friedensbewegung teilgenommen und unterstützte stets die kluge Frie­
denspolitik der Sowjetunion, der als grundlegender Faktor für die Ver­
hinderung des Ausbruchs eines thermonuklearen Krieges in der Welt 
zentrale Bedeutung zukommt.

In dem anläßlich des 45. Jahrestages der Gründung unserer Partei vom 
Zentralkomitee herausgegebenen Manifest heißt es: „Eines der Haupt-
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